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Haydn-Edition
Die Komplettierung der Haydn-
Streichquartette innerhalb der
Haydn-Edition wird im Herbst mit
Vol. 4 der Streichquartette, vom'
englischen Aeolian-Quartett in-
terpretiert, abgeschlossen. Die
Decca-Aufnahme enthält die
Opera 33, 42 und 50. Ebenfalls
abgeschlossen wird innerhalb
der Haydn-Edition die Gesamt-
aufnahme der Klaviertrios. Nach
den beiden Kassetten mit den
mittleren und späten Trios, die
das Haydn-Trio Wien für Telefun-
ken einspielte, erscheinen die
frühen Trios auf Originalinstru-
menten in der holländischen Be-
setzung mit Jaap Schröder (Vio-
line), Wouter Möller (Cello) und
Bob van Asperen (Cembalo).

Haydn-Trio Wien

Im Rahmen der Edition veröffent-
licht Teldec die sechs Flötentrios
und sechs Flötenquartette mit
dem Soloflötisten der Wiener
Philharmoniker, Wolfgang
Schulz. Ebenfalls mit Schulz wer-
den demnächst Beethovens
sämtliche Werke für Flöte er-
scheinen. Pianisten sind Rudolf
Buchbinder und Helmut
Deutsch.

Platte des Jahres
Alicia de Larrochas Aufnahme
der Goyescas von Granados - in
Amerika „Platte des Jahres" -
erscheint in diesen Wochen.
Außerdem wird ein Recital mit
Mozart-Sonaten veröffentlicht.
Geplant ist ferner die Veröffentli-
chung der Mozart-Klavierkon-
zerte Nr. 25 und Nr. 27. Dirigent
der Aufnahme ist Sir Georg Solti.

Alicia de Larrocha

Debussy

Der italienische Pia-
nist Arturo Bene-
detti Michelangeli
hat das erste Heft
der Preludes von
Claude Debussy
neu für Deutsche
Grammophon aufge-
nommen. Die Veröf-
fentlichung auf
Schallplatte und
MusiCassette er-
folgte Mitte Septem-
ber. Eine Fernsehaufzeichnung der Aufnahmesitzung wird zu einem noch unbestimmten Zeitpunkt gesen-
det. Arturo Benedetti Michelangeli, im Katalog vorrangig mit EMI-Produktionen vertreten, zählte mit drei Auf-
nahmen aus den Jahren 1971/72 (Klaviersonate Es-dur von Beethoven, Mazurkas u. a. von Chopin, Debus-
sys „Children's Corner" und Images I und II) bereits vor dieser Debussy-Veröffentiichung zu den Künstlern
des DG-Kataloges.

Arturo Benedetti Michelangeli

Neue Opern-Einspielungen
meldet die englische Monatszeit-
schrift „Opera". Drei davon kom-
men aus dem Hause CBS: „Don
Giovanni" mit Edda Moser, Kiri
Te Kanawa, Teresa Berganza,
Ruggero Raimondi, Jose van
Dam; Dirigent: Lorin Maazel;
„Cendrillon" (Massenet) mit
Frederica von Stade, Ruth Wel-
ting, Jane Berbie, Nicolai Gedda;
Dirigent: Julius Rudel; „Hansel
und Grefe/" mit Frederica von
Stade, lleana Cotrubas, Christa
Ludwig, Kiri Te Kanawa, Sieg-
mund Nimsgern; Dirigent: John
Pritchard.

EMI offeriert einen neuen „Rigo-
letto" mit Beverly Sills, Mignon
Dünn, Alfredo Kraus, Sherrill Mil-
nes; Dirigent: Julius Rudel. Wei-
tere EMI-Produktionen: „Don
Pasquale" mit Beverly Sills, Al-
fredo Kraus, Donald Gramm; Lei-
tung: Sarah Caldwell; „Don Qui-
chotte" mit Regine Crespin,
Gabriel Bacquier, Nicolai Ghiau-
rov; Dirigent: Kazimierz Kord.
Einen neuen „Faust" nahm die
EMI bereits im Juni auf, mit Mi-
rella Freni, P/acido Domingo, Ni-
colai Ghiaurov; Dirigent: Geor-
ges Pretre.

Bernstein-Buch
Multitalent Leonard Bernstein
trägt zur Bereicherung der
Bücherregale seiner deutschen
Fans bei. Der Molden-Verlag
wird nächstes Jahr ein Buch vor-
legen, das sechs Vorträge ent-
hält, die Bernstein zu musik-theo-
retischen Fragen an der Harvard-
Universität gehalten hat. Der
Band wird mit einer Schallplatte
ausgestattet sein, auf der Bern-
stein Musikdarbietungen in deut-
scher Sprache erläutert. Titel
des Buches: „Die unbeantwor-
tete Frage".

Hohenems Ihre
Zur dritten „Schubertiade Hohen-
ems" präsentierte die Deutsche
Grammophon - „als Vorveröffent-
lichung" - eine Schallplatte, den
Mitschnitt des Konzerts vom 21.
Juni 1977 im Hof des Palastes
von Hohenems. Geboten werden
Schubertsche Vokal-Ensembles,
die angesichts der Katalogsitua-
tion einen hohen Repertoirewert
für sich in Anspruch nehmen
können. Helen Donath (Sopran),
Marga Schiml (Alt), Peter
Schreier (Tenor), Hermann Prey
(Bariton), Robert Holl (Baß) und
Leonard Hokanson (Klavier) brin-
gen Duette, Terzette und Quar-
tette, die eine Vorstellung der
„Schubertiaden" vermitteln, wie
sie etwa bei Josef von Spaun
durchgeführt worden sind. P.C.

Josef Bulva, 1972 aus der
Tschechoslowakei in die Bundes-
republik emigrierter Pianist, ließ
sich gleich zweifach veröffentli-
chen: Gleichzeitig mit der Platte
„Josef Bulva spielt Werke von
Chopin, Beethoven, Weber, Sin-
ding, Mendelssohn-Bartholdy,
Scarlatti und Liszt" (Vertrieb:

Musikhaus Otto Bauer, Land-
schaftstraße, 8000 München 2)
erschien die Telefunken-Auf-
nahme von Prokofieffs „Romeo
und Julia" op. 75 und der Sonate
Nr. 2 d-moll op. 14 (6.42183 AS).

The Record Collector. Vol.
XXIII. 6 Doppelhefte, 288 S., 8°.
The Record Collector Shop, 17
St. Nicholas Street, Ipswich, Suf-
folk, England. Preis: S 4.00
einschl. Porto (Ang. o. Gewähr)

Auch hierzulande beginnt sich
herumzusprechen, daß der „Re-
cord Collector" für den Sammler
von Vokalaufnahmen Hilfe und
Anregung ist, auf die er nicht ver-
zichten sollte. Volume XXIII
(1976/77) liegt nun abgeschlos-
sen vor und bringt auf knapp 300
Seiten wieder eine Reihe minu-
ziös gearbeiteter Sänger-Bio-
und Diskografien, von denen aus
dem deutschen Bereich die über
Margarethe Matzenauer, Helge
Rosvaenge (272 Plattentitel!)
und Delia Reinhardt von beson-
derem Interesse sind.

Ein Vorzug aller Diskografien
des „Record Collector" ist, daß
sie grundsätzlich nur Aufnahmen
verzeichnen, von denen ein
Exemplar zur Hand war.

Der nun abgeschlossene Jahr-
gang XXIII enthält zudem einen
40seitigen Beitrag „On Gramo-
phone Company Matrix Numbers
1898 to 1921". Hier werden Auf-
nahmeorte und -daten oft bis auf
den Monat genau erschlüsselt.
Der „Record Collector", seit nun
drei Jahrzehnten das Werk einer
Gruppe von Kennern aus aller
Welt, gibt dem Sammler sowie
der eines Tages zu schreiben-
den Geschichte der Gesangs-
kunst der letzten 100 Jahre un-
schätzbares Material in die
Hand. Die Subskription für Vol.
XXIV, das mit der großen russi-
schen Sopranistin Antonina
Nezhdanova eröffnet wird und
weiterhin u. a. Karl Erb, Michael
Bohnen und Kerstin Thorberg
vorsieht, ist nun aufgelegt. Der
mäßige Preis (und das schwache
Pfund) machen es dem Sammler
leicht, sich sein Exemplar zu si-
chern. Helmut Reinold

Film-Musik

Satin Whale

Die Kölner Rock-
gruppe Satin Whale
bekam den Auftrag,
für den Kinofilm „Die
Faust in der Tasche"
den Soundtrack zu
schreiben und zu
spielen. Im Mittel-
punkt des Films
steht eine Gruppe
von 16- bis 18jähri-
gen aus Berlin. „Die
Faust in der Tasche"
wird im Oktober in
die bundesdeut-
schen Kinos kom-
men.

Sardou sinfonisch
Michel Sardou, Frankreichs Ge-
sangstar Nr. 1, wurde eine außer-
gewöhnliche Ehrung zuteil. Das
London Symphony Orchestra
nahm zwei Dutzend seiner größ-
ten Erfolge auf. Titel der ebenso
aufwendigen wie kostspieligen
Platte: „Le Monde Symphonique
de Michel Sardou et Jacques
Revaux". Jacques Revaux ist Mi-
chel Sardous Leib-Komponist
und Frankreichs erfolgreichster
Musik-Macher seit zehn Jahren.

Amin-Auftrag
Weil ihm der Titelsong der
neuen Johnny-Wakelin-
Singie, „Afro Afrique", gefiel,
orderte Ugandas Präsident
Idi Amin 10000 Exemplare
dieser Platte.

Kostspielig

Marika Rökk, Seniorin des be-
schwingten deutschsprachigen
Musik-Theaters, beflügelte „Thea-
ter-an-der-Wien"-Chef Rolf Kut-
schera zur größten, aufwendig-
sten und kostspieligsten Produk-
tion in der Geschichte des Musi-
cal-Theaters. Für das Marika
Rökk auf den Leib komponierte
und geschriebene Musical „Die
Gräfin vom Naschmarkt" (Pre-
miere voraussichtlich am 2. Ok-
tober) sind bereits mehr als 100
Vorstellungen fest eingeplant.
375 Kostüme wurden in Auftrag
gegeben. Die Regie des von Er-
win Halletz komponierten und
von Kurt Nachmann geschriebe-
nen Stückes teilen sich Rolf Kut-
schera und Musical- und Choreo-
graphie-Spezialist Billy Millie.

Jet-Records
CBS Schallplatten GmbH, Frank-
furt/Main, meldet einen langfristi-
gen Vertrag mit dem renommier-
ten Label Jet-Records. Der Jet-
Katalog enthält mit Alan Price
einen ideenreichen Musiker der
Popmusik und mit Carl Perkins
einen Rock'n'Roll-Star. Glanz-
punkt ist jedoch das Electric
Light Orchestra (ELO), eine
Gruppe mit weltweitem Erfolg.
Das Electric Light Orchestra ab-
solvierte im Mai dieses Jahres
eine von Publikum und Kritik be-
geistert aufgenommene Deutsch-
land-Tournee. Auch das Label
GTO-Records mit Namen wie
Heatwave, Gary Glitter, Lulu, The
Movies, Billy Ocean gehört seit
Juli zu CBS.

Zahl des Monats
1,5 Milliarden Menschen wis-
sen nicht, was eine Schall-
platte oder eine MusiCas-
sette ist. Das ist über ein Drit-
tel der Erdbevölkerung.

Musildiebe
Fünfzehn Prozent der Bun-
desbürger spielen zumindest
ein Instrument, vier Prozent
sogar mehrere, das ist das
Ergebnis einer Umfrage des
Hamburger „Sample Insti-
tuts" zum Thema „Hausmu-
sik".

Die musizierfreudigsten Mit-
bürger sind die 14- bis 29jäh-
rigen. Von ihnen greift fast
jeder dritte (31 Prozent) in
die Saiten oder Tasten. An
erster Stelle der beliebtesten
Instrumente steht das Kla-
vier, das zugleich eine Do-
mäne des weiblichen Ge-
schlechts ist: sieben Prozent
der Frauen (gegenüber nur
vier Prozent der Männer) nut-
zen es im Hausgebrauch. Die
Gitarre, zu der es mehr Män-
ner als Frauen zieht (sieben
Prozent/zwei Prozent),
wurde am zweithäufigsten
genannt. (dpa)

Bassreflexbox SK9004
Das Profi-Kraftwerk mit
70/90 Watt Belastbarkeit.
Und breitwinkeliger Expo-
nential-Hochtonstrahlung.
Von ISOPHON ^ Garantie

ophonj für vollendete
HiFi-Qualität

SK 9004 - d a s ist
echter professional-
sound für HiFi-Enthu-
siasten und Profis.
Eine Box, die sich
sowohl durch hohe
Belastbarkeit und kraft-
volle Wiedergabe als
auch durch ein funktio-

nelles und formschönes
Design auszeichnet.
Übertragungsbereich:
32 bis 20.000 Hz.

Baßreflex-Öffnung in
der fest installierten
Rückwand.

2 Exponential-Hoch-
tonstrahler, die durch
den flachwinkelig
gegeneinander ver-
setzten Einbau eine
breitwinkelige Höhen-
abstrahlung gewährlei-
sten. Schwingspulen-
0 25 mm.

Integrierte Regelein-
heit zur Anpassung der
Höhen an die jeweili-
gen räumlichen Gege-
benheiten.

Optische Belastungs-
anzeige durch inte-
grierte Schaltung.

Spezialtieftonchassis,
0 300 mm
Schwingspulen-0:37 mm

Impulsjustierte Frequenz-
weiche mit 6 dB je
Oktave Flankensteilheit.

Ebenfalls neu
im Programm:
Kompaktboxen TS 50/
TS 60 mit überdurch-
schnittlich hohem
Wirkungsgrad bei
geringsten Außen-
abmessungen.
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D a s Pcofi-Kraftwerk mit der breitwinkeligen Exponential-Hochton-
Strahlung interessiert mich. Bitte senden Sie mir kostenlos Informa-

tions-Material über Ihre Lautsprecherboxen und deren Vorzüge. Auf Wunsch senden
wir Ihnen auch gerne den Katalog über unser umfangreiches Chassis-Angebot. D Bitte
ankreuzen.
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